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Anlass Handlungsfeld Digitalisierung – Datenplattform Mobilität
Teilnahme am Bundesprogramm „Digitalisierung kommunaler 
Verkehrssysteme“ im Rahmen des „Sofortprogramms Saubere Luft
2017 bis 2020“
Beschluss des Münchner Stadtrats vom 24.10.2018 in öffentlicher 
(Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 12861) sowie nichtöffentlicher 
Sitzung (Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 12871)

Inhalt Vergabebeschluss zum Förderprojekt "Digitaler Zwilling der 
Landeshauptstadt München (DZ-M)"

Gesamtkosten/ 
Gesamterlöse

-/-

Entscheidungs-
vorschlag

Der Münchner Stadtrat ermächtigt das Kommunalreferat, die 
Vergaben für die Leistungen zur Erfüllung der in der 
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 12871 (nichtöffentlich) aufgeführten 
und dem Kommunalreferat übertragenen Arbeitspakete 
durchzuführen.

Gesucht werden 
kann im RIS auch 
unter:

Digitaler Zwilling, Geodaten, Verkehrsdaten, Mobilitätsdaten, 
Verkehrssicherheit, vernetzte Mobilität, Luftreinhaltung, NO2, 
Sofortprogramm Saubere Luft 2017 bis 2020

Ortsangabe -/-
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I. Vortrag der Referentin

1. Anlass

Das Kommunalreferat hat die Federführung im Förderprojekt „Digitaler Zwilling der Lan-
deshauptstadt München (DZ-M)“. Dessen Durchführung wurde am 24.10.2018 durch die 
Vollversammlung des Münchner Stadtrats beschlossen (öffentliche Sitzungsvorlagen-
Nr. 14-20 / V 12861 und nichtöffentliche Sitzungsvorlagen-Nr. 14-20 / V 12871) und vom 
Fördermittelgeber (Bundesministerium für Verkehr und digitale Infrastruktur) durch die 
Übergabe des Förderbescheids am 05.12.2018 bestätigt. Somit ist die Finanzierung des 
Förderprojektes gesichert.

Die beantragten Fördermittel sind ausschließlich für die Beauftragung externer Dienstleis-
tungen vorgesehen. Dabei handelt es sich in erster Linie um die Ausschreibung und Be-
auftragung unterschiedlicher Auftragsgegenstände, die sich in Inhalt (Art der zu erheben-
den Daten) oder räumlicher Verteilung voneinander abgrenzen. Somit sind mehrere Ver-
gaben mit z.T. mehreren Losen durchzuführen.

Mit der Vergabestelle 1 wurde abgestimmt, dass es sich bei den genannten Dienstleistun-
gen um dienststellenspezifischen Fachbedarf handelt, der keiner Vergabestelle zugeord-
net ist. Das Vergabeverfahren wird deshalb vom Submissionsbüro des Kommunalrefera-
tes durchgeführt. 
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2. Erteilung einer Vergabeermächtigung

Für eine zügige Durchführung des Förderprojekts im Rahmen der beschränkten Projekt-
laufzeit soll das Kommunalreferat aufgrund seiner Federführung sowie ggf. weitere betei-
ligte Referate ermächtigt werden, die notwendigen Leistungen ohne weitere Einbezie-
hung des Münchner Stadtrates vergeben zu dürfen. Dabei handelt es sich um eine Reihe
von Vergaben, die sich gemäß der Arbeitspakete aus Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / 
V 12871 (nichtöffentlich) in verschiedene Leistungen, Teilleistungen und Lose unterglie-
dern. Da diese z.T. aufeinander aufbauen, können die Vergaben nicht vollständig aufge-
listet werden. Im Wesentlichen handelt es sich um 

• Projektbegleitende Beratungsleistungen (teilweise über Rahmenverträge)
• Beratungsleistungen bzgl. Datenmodelle, Standards und Schnittstellen
• Aufbau der Datenbasis (z.B. Passpunktmessungen)
• Zusammenführung unterschiedlich vorhandener Fachdaten, sowie der Daten aus 

der regelmäßigen Befliegung und der im Projekt VVD-M (Sitzungsvorlage Nr. 14-
20 / V 11460 nichtöffentlich) durchgeführten vermessungstechnischen Straßenbe-
fahrung

• Erhebung noch fehlender Fachdaten gemäß der Ergebnisse der Beratungsleistun-

gen
• Erarbeitung von Fortführungskonzepten
• Projektplattform zu Test- und Demonstrationszwecken sowie als Pilotplattform
• Anwendungsbeispiele im Rahmen der Luftschadstoffmodellierung und -prognose, 

Anbindung von Echtzeitdaten sowie „Digital Timeline“ („was-wäre-wenn-Szenari-
en“)

Für die einzelnen Vergaben werden die jeweiligen Eignungs- und Zuschlagskriterien so-
wie die Art der Vergabe festgelegt. Der Zuschlag erfolgt auf Grundlage der nachgewiese-
nen Wirtschaftlichkeit.

3. Beteiligung anderer Referate

Die Sitzungsvorlage ist mit dem Direktorium - Hauptabteilung II, Vergabestelle 1 abge- 
stimmt.

4. Beteiligung der Bezirksausschüsse

In dieser Angelegenheit besteht kein Anhörungsrecht eines Bezirksausschusses. 

5. Unterrichtung der Korreferentin und des Verwaltungsbeirates

Der Korreferentin des Kommunalreferates, Frau Stadträtin Ulrike Boesser, und dem 
Verwaltungsbeirat, Herrn Stadtrat Dr. Josef Assal, wurde ein Abdruck der Sitzungsvorlage
zugeleitet.
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6. Beschlussvollzugskontrolle

Diese Sitzungsvorlage soll nicht der Beschlussvollzugskontrolle unterliegen, weil die 
Erledigung durch Beschlussfassung gegeben ist.

II. Antrag der Referentin

1. Das Kommunalreferat wird beauftragt und ermächtigt, die Vergaben für die Leistungen 
zur Erfüllung der in der Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 12871 (nichtöffentlich)  aufgeführ-
ten und dem Kommunalreferat übertragenen Arbeitspakete durchzuführen und hierzu 
insbesondere die jeweiligen Eignungs- und Zuschlagskriterien sowie die Vergabeart 
festzulegen, das Vergabeverfahren durchzuführen und den Zuschlag jeweils auf das 
wirtschaftlichste Angebot zu erteilen. Einer erneuten Stadtratsbefassung bedarf es 
nicht, falls ein Vergabeverfahren aus vergaberechtlichen Gründen aufgehoben werden 
muss.

2. Diese Sitzungsvorlage unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle.

III. Beschluss

nach Antrag

Die endgültige Beschlussfassung über den Beratungsgegenstand obliegt der 
Vollversammlung des Stadtrates.

Der Stadtrat der Landeshauptstadt München

Der Vorsitzende Die Referentin 

Manuel Pretzl Kristina Frank
2. Bürgermeister Berufsmäßige Stadträtin
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IV. Abdruck von I. mit III.
über das Direktorium  HAII/V – Stadtratsprotokolle
an das Revisionsamt
an das Direktorium – Dokumentationsstelle
an die Stadtkämmerei
z.K.

V. Wv. Kommunalreferat -   GeodatenService   -   SMV

Kommunalreferat

I. Die Übereinstimmung vorstehenden Abdrucks mit der beglaubigten Zweitschrift wird 
bestätigt.

II. An
Referat für Informations- und Telekommunikationstechnik
Kommunalreferat - GL 2
Kreisverwaltungsreferat
Referat für Stadtplanung und Bauordnung
Referat für Gesundheit und Umwelt
Baureferat
Referat für Arbeit und Wirtschaft - FB 5
z.K.

Am _______________


